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Geschätzte Offenhausenerinnen
und Offenhausener! 
Liebe Jugend!

Das Frühjahr ist nun endlich eingekehrt und alles er-
strahlt im neuen Glanz. Das Reinigen der Gehsteige 
und Kehren der Straßen konnte zeitgerecht vor Ostern 
durchgeführt werden. 

Am 1. März hat der Pfarrgemeinderat zur Amtseinfüh-
rung von Pfarrmoderator Altabt P. Gotthard Schafelner 
und Pfarrassistentin Mag. Claudia Mayr eingeladen. 
In einer würdigen Feier wurde die Amtseinführung 
durchgeführt. Ich spreche meinen aufrichtigen Dank 
zur Übernahme dieses Amtes aus. 

Im Februar legten die beiden Feuerwehren Offen-
hausen und Großkrottendorf bei den Jahreshauptver-
sammlu         ngen ihre Leistungsbilanz vor. Die Feuer-
wehr Offenhausen leistete im vergangenen Jahr über 
11.000 ehrenamtliche Stunden für Einsätze, Übun-
gen, Aus- und Weiterbildung etc. Auch die FF Groß-
krottendorf brachte es in dem ruhigen Jahr 2014 auf 
18 Einsätze. Unsere beiden Feuerwehren betreiben 
auch hervorragende Jugendarbeit, um keine Nach-
wuchsprobleme zu bekommen. Danke allen Feuer-
wehrkameraden für den großartigen Einsatz. Sie sind 
immer zur Stelle, egal ob Ordnerdienste, Verkehrsre-
gelungen, technische Einsätze, Brandeinsätze oder an-
dere Aufgaben zu bewältigen sind. 

Damit für unsere Feuerwehren auch weiterhin die Ein-
satzfähigkeit gewährleistet ist, müssen 2015 und 2016
 je eine neue Tragkraftspritze angeschafft werden.

Mit Beginn der Osterferien wurde in der Turnhalle der 
Betrieb eingestellt, um mit dem Ausräumen und den 
Bauarbeiten starten zu können. Der Musikverein hat 
schon zu einem früheren Zeitpunkt mit dem Ausräu-
men begonnen und ihr Probelokal ins Feuerwehrhaus 
verlagert. In den nächsten Monaten wird intensiv ge-
arbeitet, damit die Turnhalle im September wieder 
seiner Bestimmung übergeben werden kann. Die Mu-
sikkapelle wird Anfang 2016 ihr neues Zuhause bezie-
hen können. 
Um den Wasserleitungsbau als endgültig abgeschlos-
sen betrachten zu können, werden im Juni noch 
Restarbeiten im Straßenkörper wie das Setzen von 
Schächten und Leistensteinen sowie Asphaltierungsar-
beiten durchgeführt. 

Ich wünsche allen einen schönen Frühling, den Ver-
einen und Körperschaften einen guten Besuch ihrer 
Veranstaltungen und den erhofften Erfolg. 

Mit den besten Grüßen verbleibt 
Ihr/Euer Bürgermeister 

Hermann Stoiber

Unser Bürgermeister am Wort

Herzliche Gratulation der Musikkapelle Offenhausen 
mit seinem Kapellmeister Robert Habenschuss zur 
ausgezeichneten Leistung bei der Konzertwertung 
in Bad Wimsbach-Neydharting mit 147,67 Punk-
ten, Stufe C. Auf dem Foto von links nach rechts: Be-
zirksobmann Franz Mallinger, Kapellmeister Robert 
Habenschuss, Jury-Vorsitzender Dir. Konrad Gangl-
berger



Aus der Gemeindeverwaltung
Der Gemeinderat hat seit dem Erscheinen der vori-
gen Gemeindezeitung in der abgehaltenen Sitzung 
am 26.02.2015 folgende Beschlüsse gefasst:

Prüfungsbericht

Der Gemeinderat wurde über den Bericht des Prü-
fungsausschusses vom 24.2.2015 informiert und hat 
diesen einstimmig zur Kenntnis genommen.

Kreditüberschreitungen

Der Gemeinderat hat einstimmig die Kreditüber-
schreitungen im Haushaltsjahr 2014, das sind die 
Abweichungen gegenüber dem Nachtragsvoran-
schlag 2014, beschlossen.

VFI & Co KG – Rechnungs-
abschluss 2014

Einstimmig wurde der vom Prüfungsausschuss ge-
prüfte Rechnungsabschluss für das Geschäftsjahr 
2014 zur Kenntnis genommen. 

Kassen-, Haushalts- und Ver-
mögensrechnung 2014

Einstimmig wurde der Rechnungsabschluss 2014 
wie folgt genehmigt und beschlossen:
  
a) Summe Einnahmen ordentlicher Haushalt
 € 2.830.083,02
b) Summe Ausgaben ordentlicher Haushalt
 € 2.946.032,99
c) Sollfehlbetrag (Abgang) ordentlicher Haushalt
 € 115.949,97
d) Zuführungen außerordentlicher Haushalt
 € 181.931,96
e) Vergütungen  zw. den Verwaltungszweigen
 € 112.634,37
f) Sollüberschuss außerordentlicher Haushalt
 € 713.677,25
g) Sollfehlbetrag außerordentlicher Haushalt
 € 794.092,73
h) Saldo außerordentlicher Haushalt
 € 80.415,48
i) Vermögensstand per 31.12.2014
 € 14.730.892,93
j) Schuldenstand per 31.12.2014
 € 5.108.378,92

Kindergartenverein

Die Übernahme des ungedeckten Abganges aus 
dem Kalenderjahr 2014 hat der Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

Straßenbau 2015

Auf Basis der eingeholten Angebote sind folgende 
Straßenbauvorhaben geplant:
•  Restasphaltierungsarbeiten in Balding nach  
    Kanalbauarbeiten
• Befestigung des Banketts bei der Grub-
    Mallinger-Straße
•  Ausbesserung des Friedhofparkplatzes mittels
    Fräsmaterial
•  Restarbeiten bei den Straßen nach dem Wasser 
 leitungsbau in Großkrottendorf
•  Erneuerung des Belags beim Güterweg Voglsang  
 durch den Wegeerhaltungsverband

Übertragungsvertrag

Einstimmig wird die Übertragung der Turnhalle/des 
Musikheimes vom Verein zur Förderung der Infra-
struktur der Marktgemeinde Offenhausen & Co KG 
an die Marktgemeinde Offenhausen beschlossen.

Auftragsvergaben für die Sanie-
rung der Turnhalle und die Erwei-
terung des Musik    heimes

Einstimmig werden folgende 
Firmen beauftragt:
Planung Elektro- und Haustechnik: Firma Ökoener-
gie Greif, Steinhaus (Billigstbieter)
Sonderplanung Bauphysik: Firma Spiessberger, 
Altmünster (Billigstbieter)
Baumeister: Firma Reinthaler, Offenhausen 
(Billigstbieter)
Zimmermann: Firma Hema Holzbau, Wels 
(Billigstbieter)
Dachdecker und Spengler: Firma Ortig, Ried i.I. 
(Billigstbieter)
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Aufruf:
Direktvermarkter für Neuauf-
lage Regionalfolder gesucht!

Neuauflage Direktvermarkter-
Folder „Ja, natürlich aus 
Offenhausen“

Wer es "bunt" und "gesund" mag, kauft gerne direkt 
aus der Umgebung. Heimische Direktvermarkter 
bieten eine Vielzahl von schmackhaften und hoch-
wertigen Lebensmitteln, Hand- und Künstlerarbei-
ten, Rohstoffen und vieles mehr. Verkauft wird, was 
direkt daheim gewachsen ist und verarbeitet wurde. 

Seit einigen Jahren werden die Direktvermarkter aus 
Offenhausen und Umgebung mit dem Folder „Ja, 
natürlich aus Offenhausen - Direktvermarkter in dei-
ner Umgebung“ beworben.

Es ist geplant, diesen Folder neu aufzusetzen und 
wieder mit den aktuellen Daten für interessierte Bür-
ger aufzulegen.

Wenn Sie Lebensmittel, Handarbei-
ten, Dienstleistungen, oder ähnli-
ches anbieten und in diesem Folder 
für neue Gemeindebürger und Ein-
heimische beworben werden wol-
len, melden Sie sich bitte am Ge-
meindeamt.

Kontaktieren Sie uns per Post, Mail, Telefon, oder 
persönlich unter:

Esther Bichlmann
Gemeindeamt Offenhausen
Gemeindeplatz 1
4625 Offenhausen
Email: esther.bichlmann@offenhausen.ooe.gv.at
Tel: 07247 6155-13
Fax: 07247 6510-21

Wir machen Meter 2015 
„Wir machen Meter“ geht in die dritte Runde.

Heuer können erstmalig auch Sportvereine und 
Betriebe gesunde Meter sammeln und tolle Preise 
gewinnen. Die Anmeldung und Metereingabe von 
Sportvereinen und Betrieben erfolgt nicht über die 
Gemeinde sondern direkt mittels eigener Formulare. 
Informationen finden Sie unter 
www.gesundes-oberösterreich.at  – 

Wir machen Meter – mitmachen und anmelden 
-Verein. 

Wichtig: eine Ansprechperson bekanntgeben!

Für Gemeinden, Kindergärten und Volksschulen wer-
den die Meter-Sammelpässe wie in den Vorjahren 
am Gemeindeamt gesammelt.

Die drei Gemeinden mit den meisten gesammelten 
Metern, umgerechnet auf die Einwohnerzahl, wer-
den in vier Kategorien prämiert. Verlost werden pro 
Kategorie für den:

1. Platz: je 7000 Euro
2. Platz: je 2000 Euro
3. Platz: je 1000 Euro

Zusätzlich werden den Gemeinden, die in ihrem 
Bezirk am fleißigsten Meter gesammelt haben, 
Gutscheine im Wert von 500 Euro für gesundheits-
fördernde Aktivitäten, sofern sie nicht unter den 
Hauptpreisträgern sind, vergeben.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen 
viel Erfolg beim Metersammeln.

Die Gesunde Seiten
Gesundes Offenhausen - wir sorgen vor!

-4-



-5-

Flying Yoga verbindet Elemente aus Yoga, 
Partneryoga, Akrobatik und Tanz. Es entsteht 
ein Raum wo wir uns im Vertrauen begeg-
nen, voll Freude, Leichtigkeit und Verspielt-
heit. 
Keine Vorkenntnisse und kein Partner not-
wendig.

Workshopleiterinnen:
Helene Hauser, Tanzpädagogin
Iris Kastner, Yogalehrerin

NEU
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125. Vollversammlung:
Die Vollversammlung der FF Offenhausen wurde 
heuer am 6.2.2015 im Gasthaus Lauber abgehalten. 
Bei dieser Vollversammlung legten wir wieder einen 
ausführlichen Tätigkeitsbericht über das Jahr 2014 
vor.

Es wurden bei 12 Lehrgängen und  bei zahlreichen 
Bewerben teilgenommen.
Bei 65 technischen Einsätzen, 1 Brandeinsatz und 8 
Brandsicherungsdiensten waren wir im Einsatz.
12 Monatsübungen und zahlreiche Schulungen wur-
den abgehalten.

Gesamt wurden im Jahr 2014, 11.408 Stunden für 
die Sicherheit der Offenhausener Bevölkerung von 
den Kameraden aufgewendet.

Mannschaftsstand:   66 Aktiv
   13 Reserve
   12 Jugend
    91 Gesamt

Ausgezeichnet und geehrt wurden:

Die OÖ Feuerwehrverdienstmedaille für
25-jährige Mitgliedschaft 
     •BI Bernhard Heppner
     •BM Bernhard Poschacher

40-jährige Mitgliedschaft 
     •OBM Johann Ollinger

50- jährige Mitgliedschaft 
     •E-BI Franz Anzengruber
     •OBM Otto Windischbauer

Die Landesfeuerwehr-Ehrenurkunde
 
für 60- jährige Mitgliedschaft   
     •OFM Alois Maurer

Die Bezirksmedaille in Silber erhielt 
     •OBM Günther Baudraxler
Die Bezirksmedaille in Bronze erhielt 
     •BI Jürgen Gammer

Die Seiten der Feuerwehr
FF OFFENHAUSEN

Die Bezirksmedaille in Silber erhielt 
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Brandeinsätze:
Seit der letzten Ausgabe wurden wir zu einem Brand-
sicherungswachdienst und zwei Brandeinsätzen ge-
rufen.

Am 11.01.2015: Brandsicherungswachdienst beim 
Neujahrskonzert des Musikvereines im Sägewerk.

Zu einem Mistkübelbrand im Buswartehaus in Wies 
wurden wir am 22.2.2015 um 03:00 Uhr gemein-
sam mit der FF Großkrottendorf alarmiert, dieser 
Brand konnte aber rasch gelöscht werden.

Am 31.3.2015 wurden wir gemeinsam mit der FF 
Großkrottendorf zu einem Heizungsbrand in Vorn-
holz alarmiert. Bei einer Hackschnitzelheizung 
brannte es bei der Zuführungsschnecke in den Hack-
schnitzelbunker zurück. Dadurch musste das Hackgut 
ausgeräumt und das glosende Material abgelöscht 
werden.

Technische Einsätze

Auch zu 11 technischen Einsätzen wurden 
wir alarmiert.

                3x Kanalreinigung
                3x Sturmschaden
                2x Notstromversorgung
                1x Gewässerverunreinigung 
 (Ölsperre im Grünbach)
                1x Ölspur nach Verkehrsunfall
                1x Verkehrsunfall mit eingeklemmter  
 Person

Zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
wurden wir am 31.3.2015 nach Pennewang (Oberfils) 
alarmiert. Durch den starken Sturm wurde in einem 
Waldstück eine Fichte umgerissen. Gerade in diesem 
Augenblick fuhr eine Frau mit ihrem Fahrzeug vor-
bei, der Baum stürzte auf den hinteren Teil des Fahr-
zeuges. Die alarmierte Feuerwehr Pennewang konnte 
vorerst die Person nicht aus dem Fahrzeug befreien, 
da die Türe des Fahrzeuges nicht geöffnet werden 
könnte. Daher wurden wir und die Feuerwehr Edt-
Klaus zur Öffnung der Fahrertür mittels Spreizer und 
Schere nachalarmiert. Als wir am Unfallort eintrafen, 
gelang es der Feuerwehr Pennewang die Türe zu 
öffnen und die verletzte Person konnte der Rettung 
übergeben werden. 

Die verunfallte Person erlitt glücklicherweise keine 
schwereren Verletzungen und wurde mit der Rettung 
zur Kontrolle in das Klinikum Wels eingeliefert.

Lehrgänge

Ausbildung Feuerwehr - Ersthelfer-
Fortbildung 
      •Bernhard Heppner
Kommandanten-Weiterbildung   
     •Harald Heppner
Bewerterlehrgang     
     •Günther Baudraxler
     •Rudolf Wiesinger
Lehrgang Feuerpolizeiliche Überprüfung 
     •Florian Anzengruber
Ausbildung Feuerwehr-Ersthelfer   
     •Stefanie Mayr

Allgemeine Aktivitäten:

In den letzten Monaten gab es:
     3x Kommandositzungen     
     2x Monatsübungen mit der FF Großkrottendorf
     2x Kraftfahrerschulung
     1x  Monatsübung FF Offenhausen
     1x  Bezirkstagung VZ Gunskirchen
     1x  Feuerwehrhausreinigung
     1x  Kameradschaftsabend
     1x  Begräbnis Kamerad Weber Georg

!!! Straßensperre !!!
Am Donnerstag, den 14.05.2015, veranstaltet der 
Radclub Lambach wieder die 
„OÖ. Landesmeisterschaft im Einzelzeitfahren durch 
das Grünbachtal“.

Daher wird eine Straßensperre durch Bescheid der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land erteilt. In der 
Zeit von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr muss die L 1249 
Grünbachtalstraße von der Kreuzung Hollerwies bis 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person
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zur Kreuzung L1188 Zwislerstraße und die L1179 
Wilhelmsbergerstrasse ab der Kreuzung mit der 
Friedhofstraße im Ortsgebiet von Offenhausen ge-
sperrt werden.
Die Feuerwehren Offenhausen und Großkrottendorf 
werden mit Lotsen die Straßensperre und die Umlei-
tung betreuen.
Wir bitten die Anrainer und die Bevölkerung von Of-
fenhausen die Anweisungen des Bescheides und der 
Lotsen einzuhalten.  

  
    Franz Pernegger  Roman Freinberger                                                                             
Hauptbrandinspektor        Amtswalter

FF GROSSKROTTENDORF
Vollversammlung 2015 
Bei der Vollversammlung der FF Großkrottendorf am 
14. Februar 2015 im Feuerwehrhaus Großkrotten-
dorf konnte Kommandant Thomas Stoiber zahlreiche 
Ehrengäste seitens der Marktgemeinde Offenhausen 
und der Feuerwehrbezirksleitung sowie Abordnun-
gen einiger Nachbarfeuerwehren begrüßen. 
Im Jahresbericht konnte die FF Großkrottendorf 
ein vergleichsweise ruhiges Jahr 2014 ohne grö-
ßere Brand- oder technische Einsätze verzeichnen, 
dennoch aber auf 18 Feuerwehreinsätze verweisen 
(überwiegend technische Einsätze wie Verkehrsweg-
sicherung sowie auch Brandsicherheitswachdienste).  

Neuangelobung: Angelobt und in den Aktivstand 
mitaufgenommen wurde im Zuge der Vollversamm-
lung Feuerwehrmann Michael Scherer, der im April 
2015 den Truppenführer-Lehrgang besuchen wird.

Beförderungen:
• Zum Oberfeuerwehrmann befördert wurden  
 die Kameraden Andreas Baumgartner, Christof  
 Muggenhuber und Fabian Weber.
• Zum Löschmeister befördert wurde 
 Stefan Breitwieser.

Ehrungen: 
• 25-jährige Feuerwehrdienstmedaille an 
 Kommandant-Stv. Reinhard Mallinger 
• 40-jährige Feuerwehrverdienstmedaille an 
 HFM Hans Nagl
• 50-jährige Feuerwehrverdienstmedaille an 
 Ehrenkommandant Josef Silber
• Ehrenurkunde für 65-jährige Mitgliedschaft an 
  BM Josef Aumayr und  
  LM Franz Tiefenthaler sen.

• Feuerwehrverdienstmedaille des Bezirkes Wels  
 Land in Silber an 
 Kommandant Thomas Stoiber.

Herzliche Gratulation an alle Geehrten und Ausge-
zeichneten!

Einsätze und Übungen 
Einsätze:
Im ersten Quartal 2015 wurde die FF Großkrotten-
dorf zu 3 Einsätzen gerufen:
• 2 Brandeinsätze
• 1x Brand Abfallcontainer Kreuzung 
  Kurzenkirchen/Aigen
• 1x Kaminbrand bzw. Glimmbrand bei einer  
 Hackschnitzelanlage in Vornholz
• 1x Freiräumen von Verkehrswegen in Untereg 
 gen (Baumentfernung von der Straße nach  
 Sturmschaden) 
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Monatsübungen:
Neben den Einsätzen hielt die Wehr auch wieder ihre 
regelmäßigen Übungen ab:

• Monatsübung Jänner: gemeinsame Monats 
 übung mit FF Offenhausen – Planspiel Brand
 in der Kindergartenküche;
• Monatsübung Februar: theoretische Schlung  
 - Videoschulung: taktische Vorgehensweise  
 bei Einsätzen;
• Monatsübung März: Erkundung und Beübung  
 des neuen Ober- und Unterflurhy-dranten-
 Systems in Großkrottendorf  
• Monatsübung April: gemeinsame Monatsübung  
 mit FF Offenhausen und FF Pennewang – Brand 
 einsatzübung mit Atemschutz bei Fam. Mayr in  
 Stockerberg – Übungsannahme Explosion in der  
 Garage/Gerätescheune   

Veranstaltungen, Ausrückungen, Tätigkeiten
Kameradschaftsabend
Unser traditioneller Kameradschaftsabend fand am 
Samstag, den 3. Jänner 2015 im Feuerwehrhaus in 
Großkrottendorf statt.

80er Feier Franz Tiefenthaler sen.
Am 1.Februar feierte Feuerwehrkamerad Franz 
Tiefenthaler seinen 80er im Gasthaus Lauber. Eine 
Abordnung der FF Großkrottendorf gratulierte dem 
Jubilar sehr herzlich.

Instandhaltungsarbeiten Feuerwehrhaus
Unsere alljährlichen Instandhaltungsarbeiten führ-
ten wir am 28.März im Feuerwehrhaus durch. Die 
Haupttätigkeiten waren das Neuausmalen des 
Schlauchturmes, die Stilllegung des Brunnens im 
Zuge des Anschlusses an die Ortswasserleitung sowie 
weitere umfangreiche Arbeiten im und um das Feu-
erwehrhaus (kehren, Sträucher schneiden, Dachrin-
nen ausräumen, Vorplatz waschen, usw.)

Johannes Minihuber, Schriftführer

     

FEUERWEHRJUGEND

Floriani-Skitag
Die Feuerwehrjugend und die Kameraden der bei-
den Feuerwehren fuhren am 22.Februar nach Mühl-
bach am Hochkönig Ski fahren.
Wir konnten uns dort bei nicht ganz tollem Wetter, 
aber auf perfekten Pisten, austoben.

Wissenstest

Am 07.03. fand in Sattledt der Wissenstest statt. Un-
sere Burschen konnten dort ihr gelerntes Wissen un-
ter Beweis stellen.
Das Wissenstestabzeichen erreichten: 

Bronze:  Rader Pascal
Silber:   Weinzierl Thomas und 
  Weingartner Fabian
Gold:   Traunwieser Benedikt, Berger Daniel,  
  Pernegger Daniel und Scherer Paul

Jugendleistungsabzeichen in Gold
Am 28. März fand in Fischlham die Abnahme des 
FJLA-Gold statt.
Fuchshuber Karsten und Wilflingeder Tobias 
meisterten diese Prüfung mit Bravour.

Feuerwehrjugend Offenhausen & Großkrottendorf
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Trainingslager in Gnas:
Nach zahlreichen intensiven Aufbautrainings in Of-
fenhausen absolvierten 22 Spieler von 04.03. bis 
08.03. ein Trainingslager im südsteirischen Gnas.
In sechs Trainingseinheiten und zwei Testspielen 
konnten wir uns bei optimalen Trainingsbedingun-
gen den letzten Feinschliff für die bevorstehende 
Frühjahrsmeisterschaft holen. 
Das Hauptaugenmerk legte Trainer Mario Rak auf 
das Erlernen des neuen Spielsystems mit Viererkette. 
Neben dem Sportlichen kam aber auch der gesell-
schaftliche Teil nicht zu kurz. Ein Besuch beim ortsan-
sässigen Heurigen am letzten Abend durfte deswe-
gen natürlich nicht fehlen.  

Thomas Stritzinger

 

SCO – Zeltfest am 
6. und 7. Juni 2015 
mit „Hoamspü“
Auf Grund der zu Pfingsten stattfindenden Firmung 
in Offenhausen verlegen wir unser geplantes Pfingst-
fest auf den 6. und 7.Juni 2015.

Programm:

Samstag, 6.6.
Riesenwuzzlerturnier
am Abend Zeltfest mit der 
Austropop-Band „ Hoamspü“

Sonntag, 7.6.
Frühschoppen mit Entenrallye und Fischeinsetzen

Genauere Infos erhalten Sie noch rechtzeitig 
per Postwurf.

 Rudolf Maurer
 Schriftführer

UNSERE VEREINE
SC OFFENHAUSEN

Zweigverein Fußball

Spielplan 2.Klasse Mitte-Ost Frühjahr 2015
Datum Zeit Rnd. Spielpaarung  
So, 29.03.,  16:30 15 Offenhausen : Alkoven
Sa, 04.04.,  16:30 16 Gallspach : Offenhausen
So, 12.04.,  16:30 17 Offenhausen : Marchrenk SC 1b
Sa, 18.04.,  16:30 18 Schlüßlberg : Offenhausen
So, 26.04.,  16:30 19 Offenhausen : Stroheim
So, 03.05.,  17:00 20 Wels ESV : Offenhausen
Sa, 09.05.,  17:00 21 Offenhausen : Eferding/Fraham
So, 17.05.,  17:00 22 Kematen a.I. : Offenhausen
Mo, 25.05., 17:00 23 Offenhausen : Michaelnbach
So, 31.05.,  17:00 24 Offenhausen : Prambachkirchen
Do, 04.06.,  14:00 25 Schallerbach 1b : Offenhausen
So, 14.06.,  16:00 26 Offenhausen : Oftering

Flohmarkt

Ein großartiger Erfolg war unser Ende Februar durch-
geführter Flohmarkt. Wir möchten uns auf diesem 
Wege bei der Bevölkerung von Offenhausen sehr 
herzlich für die bereitgestellte Flohmarktware bedan-
ken. Ein großer Dank auch an alle Freunde, Spieler 
und Funktionäre des SCO, die mit vielen freiwillig ge-
leisteten Stunden die Durchführung dieser Veranstal-
tung möglich gemacht haben.
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Mitgliedsbeitrag 2015
Je nach Wetterlage beginnt die Tennissaison Anfang 
Mai. Wir bitten Sie, den Beitrag für 2015 mittels Er-
lagschein zu überweisen. 

Telebanking   
Zweigverein Tennis SC Offenhausen, 
Raiffeisenbank Wels, BLZ 34680, Konto Nr.:639591 
IBAN: AT70 3468 0000 0063 9591, 
BIC: RZOOAT2L680

Die nachstehenden Beiträge bleiben, wie im 
Vorjahr, gleich.

• Ein Erwachsener      90,-
• Ein Lehrling oder Student     40,-
• Ein Schüler       29,-
• Ein Pensionist      70,-
• Ein Erwachsener und ein Schüler 
 pro Familie     105,-
• Zwei Erwachsene pro Familie  150,-
• Jeder weitere Schüler     15,-
• Drei Erwachsene pro Familie  170,-

• Gebühr für Gast        5,-
• Platzmiete für Gäste      15,-
• Schlüsseleinsatz      12,-

Wichtige Informationen:

Mai bis Juni 2015                    
3. Mascherl-Doppelturnier – Anmeldung ab sofort.

02. Mai 2015 13:00 Uhr    
Das Saisoneröffnungs- Mixed-Doppelturnier für 
Damen u.Herren ist geplant. 
Bitte um Ihre Anmeldungen!

FERIEN Tenniskurse für Anfänger und Fort-
geschrittene finden vom 

20. Juli bis 24. Juli  und vom 24. bis 28. August 
2015 statt.

19. September 2015 um 10:00 Uhr
Das Saisonabschluss Mixed-Doppelturnier für Da-
men und Herren ist geplant. Bitte um Ihre Anmel-
dungen!
 
Das „MITTWOCHTENNIS“ für Erwachsene findet wie 
gewohnt ab 17.00 Uhr statt.

!!!! Keine  Einschreibegebühr für Neumitglieder !!!!

Vielleicht wäre ein Tennisabo ein passendes Ge-
schenk für diverse Anlässe (Geburtstag etc.).

Zweigverein Tennis

Turnverein

Wir haben das Turnjahr 2014/15 mit einer Ortsmeisterschaft, an der 20 Kinder teilnahmen, beendet.

Aufgrund des Hallenumbaus mussten wir die Saison 
heuer schon beenden und hoffen, euch im Herbst 
wieder zahlreich begrüßen zu dürfen.
Zwei junge Mütter haben am 21. März einen Lehr-
gang für Mutter-Kind-Turnen besucht und wir hoffen 

im Herbst eine neue Gruppe „Mutter-Kind-Turnen“ 
anbieten zu können.
Wir wünschen allen Turnern und Nicht-Turnern einen 
schönen Sommer und freuen uns schon wieder auf 
eine neue Turnsaison.          Gaby Kraus, Schriftwart
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Am 07.02.2015 fand die Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Kinzl statt. Dabei wurde fol-
gender Vorstand einstimmig neu gewählt:

       Obmann:   
                 Jürgen Wallner 

        Obmann-Stellvertreter 
        und sportlicher Leiter:
                  Ralf Kuffner  
 

          Schriftführer:   
       Gerhard Metzger 

       Kassier:  
          Erwin Feichtengruber 
  

Ausgeschieden aus dem Vorstand ist der ehemalige 
Schriftführer Thomas Mitterhuemer. Der Verein be-
dankt sich bei ihm für seine Unterstützung und sei-
nen Einsatz.

Unsere Termine für das heurige Jahr:

Straßenturnier:  05.09.2015, 09:00 Uhr
3-Tages-Turnier:  21., 23. und 24.09.2015,  
   jeweils 18:30 Uhr
Vereinsmeisterschaft:16.10.2015, 
            Beginn ab 15:00 Uhr
Weihnachtsfeier:        12.12.2015, 19:00 Uhr

Am Bezirkscup (Welscup) nehmen heuer wieder 
zwei Mannschaften teil:

Mannschaft SCO 1:  Kraus Rudolf
   Schlager Johann
   Pöttinger Günter
   Wallersdorfer Gerold
   Heppner Josef
   Jöchtl Manfred

Mannschaft SCO 2: Kuffner Ralf
   Wagner Alfred
   Wallner Jürgen
   Hofmann Karl
   Metzger Gerhard
   Stiefmüller Andreas

Hobbyschützen:
Jeden Freitag um 19:00 Uhr findet in der Stockschüt-
zenhalle der Spielbetrieb der Hobbyschützen statt. 
Dabei schießen Anfänger, Frauen und Männer un-
tereinander oder gegeneinander. Der Sinn der Sache 
ist, den Spaß und die Kameradschaft zu pflegen. 
Wir möchten auf diesem Weg jedermann herzlich 
einladen, einmal zu schnuppern oder gleich am 
Spiel teilzunehmen.

Wir trauern um unser langjähriges aktives Mitglied 
Frau Gertrude Heppner, deren Ableben uns zutiefst 
betroffen machte. Unser Mitgefühl gilt ihren Ange-
hörigen.

Jürgen Wallner

Zweigverein Stockschießen
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Zweigverein Schießen

Die Luftpistolensaison 2014-2015 ist beendet.

Oberösterreichischer Jugendcup
Für den SC Offenhausen sind beim Jugendcup insge-
samt 9 Jugendliche an den Start gegangen.

Bei der Jugend 1 erreichte Florian Glaser den 2.Platz, 
Alexander Bauer den 3. Platz und Jan Moullion den 
6.Platz.
Bei der Jugend 2 erreichte Sascha Scheuringer den 
4.Platz.
Jungschützen männlich: Florian Lorenz erreichte den 
1. Platz, Niclas Scheuringer den 2.Platz, Georg Pilny 
den 3.Platz und Salih Özkömec den 4.Platz.

Oberösterreichische Mannschaftsmeisterschaft 
Luftpistole

1. Landesliga
Die Mannschaft Offenhausen 1 erreichte mit den 
Schützen Ernst Öllinger, Stefan Straubinger und Bern-
hard Selinger den 2.Platz.

2. Landesliga West
Die  Mannschaft Offenhausen 2 mit den Schützen 
Krispin Hable, Egon Bauer und Dominik Felbermayr 
erreichte den 3.Platz.

In der Bezirksliga West  
erzielte die Mannschaft Offenhausen 4 mit den Schüt-
zen Harald Lorenz, Florian Lorenz und Günter Maurer 
den 1.Platz.

Offenhausen 3 erreichte mit den Schützen Hermann 
Mühlberger, Roland Lorenz und Manfred Müller den 
2.Platz.

In der 1. Klasse West 
erzielte die Mannschaft Offenhausen 5 mit den 
Schützen Markus Gstöttner, Niclas Scheuringer 
und Helmut Zöbl den 2 Platz.
Die Mannschaft Offenhausen 6 mit den Schützen 
Herbert Binder-Reisinger, Hanspeter Stieglmayr, 
Regina Hamen und Nicole Hamen den 6. Platz.

Luftpistole 5-schüssig 
Beim LP 5-Cup belegten die Offenhausener Schützen 
in der Landesliga den 2.Platz, mit  den Schützen Do-
minik Felbermayr, Krispin Hable und Helmut Zöbl.

LP 5 Landesmeisterschaft
Die Offenhausner Mannschaft mit den Schützen 
Dominik Felbermayr, Krispin Hable und Helmut Zöbl 
erzielten den 3.Platz.

Bei der O.Ö. Landesmeisterschaft am 06. – 8. 
März 2015 in Uttendorf nahmen vom SC Offenhau-
sen 22 Luftpistolenschützen teil.

In der Klasse Jugend 1 erreichten Florian Glaser den 
1.Platz und Alexander Bauer den 2.Platz.
Franziska Pilny den 8.Platz und Jan Moullion den 
9. Platz.

In der Jugend 2 erreichte Sascha Scheuringer den 
4.Platz.
Jungschützen Florian Lorenz den 1.Platz, Niclas 
Scheuringer den 2.Platz, Salih Özkömec den 3.Platz 
und Georg Pilny den 4.Platz.

In der Männerklasse  erreichten Dominik Felbermayr 
den 3.Platz und Stefan Straubinger den 7.Platz.
In der Seniorenklasse 1 erreichte Ernst Öhlinger den 
3.Platz und Helmut Zöbl den 7.Platz.

Bei der Ö. Staatsmeisterschaft in Salzburg Rif vom 
26.03.bis 29.03.2015 erzielten unsere Jugend1 Schüt-
zen Florian Glaser aus Offenhausen den 2.Platz und 
Alexander Bauer den 7.Platz.
In der Mannschaft belegten beide den 1.Platz.
Bei der Jugend 2 erreichte Sascha Scheuringer mit der 
Mannschaft den 2.Platz.
Bei den Jungschützen Einzel erreichte Niklas Scheurin-
ger den 6.Platz.

Bei der Ö. Bundesliga nahmen 18 Mannschaften 
teil. Die Offenhausen-Schützen traten zum ersten Mal 
in der Bundesliga an. Wir konnten uns bis ins Viertelfi-
nale vorkämpfen und erreichten dadurch den 7.Rang.
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Neujahrskonzert
Auch dieses Jahr fand am Samstag, den 10.01.2015 
wieder unser traditionelles Neujahrskonzert statt. Die 
musikalische Leitung übernahm zum ersten Mal un-
ser Kapellmeister Robert Habenschuss. 
Unser breit gefächertes Programm, das neben klas-
sischen Werken wie Walzer, Polka und Marsch auch 
moderne Stücke abdeckte, wie zum Beispiel ein Joe 
Cocker Medley, fand großen Anklang bei unserem 
Publikum. 
Auch unsere jungen Musiker vom Jungendorchester 
„GO“ durften natürlich nicht fehlen und gaben unter 
der Leitung von Christoph Wiesner ihr Bestes.    
Durch das Programm führten wie gewohnt unsere 
beiden charmanten Moderatorinnen Sabine Scheichl 
und Christine Martschin.
Weiters fand im Rahmen des Konzertes auch die Ver-
leihung der Urkunden für 15 Jahre aktive Mitglied-
schaft beim MVO an Barbara Minihuber, Katharina 
Pointner, Helene Schreiner und Michael Kinzl und für 
25 Jahre an Markus Ollinger statt. Wir bedanken uns 
für Euer langjähriges Engagement und wünschen 
Euch weiterhin so viel Freude am Musizieren mit uns! 
Nach dem Konzert sind auch heuer wieder einige Be-
sucher im Sägewerk geblieben und haben gemein-
sam mit den Musikern noch einige gesellige Stunden 
verbracht. Vielen Dank allen Freunden und Gönnern 
des Musikvereins Offenhausen!

Abrissfeier im Musikheim
Um unser altes Musikheim vor dem großen Umbau 
noch einmal gebührend zu feiern, trafen wir uns am 
Samstag, den 28.02.2015 spontan dort und ver-
brachten einige gesellige Stunden miteinander. Mit 
den Umbauarbeiten wurde bereits begonnen, die 
Fertigstellung sollte voraussichtlich im Frühjahr 2016 
stattfinden. 

Weitere Ausrückungen und Ter-
mine des MVO:

30.04.2015  Maiblasen: Bachstraße, Siedlung,  
  Teile der Hollerwies (bis Hausnr. 21),  
  Wiesenstraße 1 und 2, Weinbergs 
  iedlung
01.05.2015 Maiblasen: Hochstraße, Fried 
  hofstraße, Kapsamerstraße, Kapsam,  
  Obereggen, Weinberg, Pfaffendorf,  
  Haindorf, Vornholz, Linet, Sittenthal,  
  Kohlböckhof 
31.05.2015 Trachtensonntag und Tag der  
  Blasmusik
07.06.2015 Fronleichnam
19.-21.06. Bezirksmusikfest Bad Wimsbach  
  Neydharting mit Marschwertung

Hanna Hatheyer, Medienreferentin
Eva Mayr, Jugendreferentin

MUSIKVEREIN
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Es gibt heuer wieder eine Freilichtaufführung am 
Marktplatz mit der Pfarrkirche und dem Bäckerhaus 
als Kulisse. Der Jedermann in Mundartfassung wur-
de zum letzten Mal 1987 aufgeführt. Es werden sich 
viele noch an dieses schöne Stück vom Sterben des 
reichen Mannes erinnern.
Die Spieltermine sind Fr 19.6., Sa 20.6., Fr 26.6., 

Sa 27.6. und Fr 3.7.2015. Der Sa 4.7. ist der Er-
satztermin für Schlechtwetter. 
Da wir es halbwegs dunkel brauchen auf der Bühne 
ist der Spielbeginn um 21:15 und Einlass ab 20 
Uhr zum gemütlichen Beisammensein und Sitzplatz 
aussuchen. Vorverkaufskarten sind bei den Raif-
feisenbanken Offenhausen, Pennewang und Guns-
kirchen beim SPAR-Markt Poschacher und der Bä-
ckerei Nöhammer in Offenhausen erhältlich. 

Kartenreservierungen können auch telefonisch unter 
0664 / 730 29 763 oder per Mail an 
kultur.heimat@offenhausen.at 
gemacht werden.

kultur.heimat Offenhausen

Ein neues Jahr war angebrochen und die Landjugend 
Offenhausen startete mit vollem Elan und vollem Ta-
tendrang ins neue Jahr 2015. Unser erster gemein-
samer Ausflug im neuen Jahr führte uns von 17.–19. 
Jänner ins traumhafte Skigebiet Saalbach-Hinter-
glemm. 
Tagsüber genossen wir die traumhaften Pistenbedin-
gungen und wedelten über die zahlreichen Pisten. 
Abends machten wir den Ort unsicher und erkunde-
ten die eine oder andere Disco. Es war ein unvergess-
liches Ski-Wochenende.

Da wir die letzten beiden Jahre eine Einladung der Lj 
Pennewang zur Faschingsparty erhielten, waren wir 
nun an der Reihe mit dem Einladen. Am Faschings-
samstag, den 14. Februar war es soweit, wir feierten 
gemeinsam mit unseren Nachbarn der Landjugend 
Pennewang unsere alljährliche Faschingsparty. Ne-
ben den zahlreichen Partyspielen wurde auch wieder 
das einfallsreichste und lustigste Faschingskostüm 
prämiert. Der Preis ging an die „schwule Zahnfee“ 
aus Pennewang. Wir verbrachten gemeinsam einige 
lustige Stunden.
Auch sportlich ging es bei uns Landjugendlichen im 
neuen Jahr weiter. Wir erhielten eine Einladung der 
Landjugend Thalheim, um gemeinsam nach Schlad-

ming zum Nachtrodeln zu fahren. Dazu trafen sich 
die Mädels und Burschen der beiden Landjugend-
gruppen Offenhausen und Thalheim am 21. Febru-
ar, um gemeinsam nach Schladming aufzubrechen. 
Dort angekommen durfte das traditionelle Bratles-
sen und der anschließende Besuch der zahlreichen 
Hütten entlang der Piste nicht fehlen. Es war ein ge-
lungener Ausflug mit der Landjugend Thalheim und 
wir waren froh über die Einladung.

Am Ostersonntag war es wieder soweit: Die Land-
jugend Offenhausen veranstaltete das traditionelle 
Osterhallenfest im Sägewerk. Um im Vorhinein ge-
nügend Werbung zu machen, trafen wir uns Ende 
Februar um gemeinsam die Plakatständer zu bekle-
ben und Dekomaterial fürs Hallenfest zu basteln.

Ein weiterer Termin zum Vormerken:
Am 14. und 15. Mai 2015 veranstaltet die Landju-
gend gemeinsam 
mit der Ortsbau-
ernschaft die Most-
kost im Sägewerk in 
Offenhausen. Am 
Christihimmelfahrt-
tag und am Freitag 
können ab jeweils 
16 Uhr die einhei-
mischen Möste und 
Jausenvarationen 
verkostet werden.

Martina
Steinbrückner 
Medienreferentin

 
   

LANDJUGEND

THEATER: Einladung zum Jedermann
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VOLKSSCHULE

ORTSBAUERN

IMKERVEREIN
Am 22.3. fand im Gasthaus Kinzl die Jahreshauptver-
sammlung des Imkervereins Offenhausen statt.Schrift-
führer Kurt Tischlinger wurde für seine 25 -jährige 
Tätigkeit für den Verein geehrt.Nach langjähriger Ab-
nahme der Mitgliederzahlen freut sich der Imkerver-
ein über den Neueintritt von 4 Jungimkern :
Daniel Berger, Paul Scherer, Sabrina Brandlmayr und 
Christoph Radler haben mit der Imkerei begonnen.

Derzeit werden von 24 Mitgliedern des Vereines 150 
Bienenvölker betreut.

Die schulpflichtigen Kinder werden am

Dienstag 19. Mai 2015 von 
15:00 – 16:30 Uhr 

von den Kindergartenpädagoginnen in die Schu-
le zur Schuleinschreibung gebracht und die Erzie-
hungsberechtigten dürfen die Kinder um 16:30 Uhr 
wieder abholen.

Wir freuen uns mit den Kindern zu arbeiten und sie 
spielerisch kennenzulernen.

VD OSR Isabella Bucher 
und alle Lehrerinnen der VS Offenhausen

Das Bild zeigt Bgm. Hermann Stoiber bei der Übergabe der Ehrenurkunde an Kurt 

Tischlinger zusammen mit Obmann Erwin Ollinger und Wanderlehrer Josef Humer.

2. Teil der Schuleinschreibung für das Schuljahr 2015/16

Ausflug. Mit 35 Männern im Gepäck ging 
die Reise als erstes zum bekannten Inn-
viertler Metzgereibetrieb Kletzl. Nach ei-
ner Führung durch den Betrieb wurden 
die schmackhaften Produkte bei einer Jau-
se verkostet. 
Beim Hersteller bekannter Motorräder, der 
Firma KTM in Mattighofen, gab es so ei-
niges zu bestaunen. Bei der Werksbesich-
tigung durch den Betrieb sahen wir unter 
anderem den  Zusammenbau der rasanten 
Zweiräder. 
Gestärkt vom Mittagessen ging die Fahrt 
weiter nach Geinberg zur Fa. Saatbau. Dort 
gab´s für uns die neue Maissaatgut-Ab-
packanlage zu besichtigen. 
Bei einem gemeinsamen Abendessen, lie-
ßen wir den Ausflugstag zu Ende gehen. 
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Vorankündigung: FAMILIENWALDTAG der Land-
wirtschaftskammer: Am Sonntag 14. Juni 2015 
findet am Betrieb der Firma SilberHolz in Untereg-
gen ein Familienwaldtag statt. Veranstalter ist die 
Landwirtschaftskammer Oberösterreich. Der Eltern-
verein unterstützt diese Veranstaltung unter ande-
rem mit Speis und Trank. 

Folgendes Programm wird geboten:
• Themen-Rundweg (Wald, Bienen,…) mit  
 Schautafeln:
 Wirkung des Waldes, Tätigkeiten der Forst-  
 und Holzwirtschaft, richtiges Verhalten im  
 Wald,…
• Regelmäßig werden Gruppenführungen mit  
 Forstberatern angeboten
• Führung durch den Betrieb SilberHolz (Holz  
 in verarbeiteter Form) 
• Holzhandwerk
• Spielestationen 
• Gewinnspiel
• Mais-Labyrinth
• Toller Spielplatz vor Ort
• Schweinegehege
• Und vieles mehr!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt 
(daher festes Schuhwerk und passende Kleidung)!

Zielgruppe: Familien (inkl. Opa u. Oma) mit Kindern 
jeden Alters und alle anderen Interessierten

Wann:   Sonntag 14.6.2015
  (Termin gleich vormerken!)
Uhrzeit: 10:00 bis 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: SilberHolz , Untereggen 2,  
   4625 Offenhausen

Die Veranstaltung ist kostenlos! Die Einnahmen durch 
Essen und Trinken kommen dem Elternverein (also 
unseren Volksschulkindern) aus Offenhausen zu Gute!

KINDERGARTEN
Unsere KRABBELSTUBE ist mit 10 bzw. 11 Kin-
dern voll besetzt und mit Heidi und Ursula erleben 
die „Fröschlein“ jeden Tag etwas Neues! (WAS IST 
LOS?) 
Unsere 3 KINDERGARTENgruppen haben nur mehr 
wenige freie Plätze: Insgesamt besuchen 62 Kinder 
diese Einrichtung um dort ihre Stärken zu stärken, 
ihre Freunde zu treffen und in Begleitung von aus-
gebildeten Pädagoginnen und Assistentinnen ihren 
Wissensdurst stillen zu können. 

Der FASCHING war auch dieses Jahr wieder besonders 
lustig. Wir durften zu 
einer Dschungelparty 
in den Turnsaal der 
Volksschule! 
VIELEN DANK ! !
Immer wieder besu-
chen uns v.a. junge 
Damen um das Bil-

dungsfeld Kindergar-
ten/Hort/Krabbelstu-
be kennenzulernen. 
Diesmal gab es auch 
eine Rückeinladung!
DANKE an das ABZ 
Lambach für den 
schönen Kochvormit-
tag!! 

Nun warten wir schon gespannt auf den Frühling 
Unsere 17 HORTkinder suchen ihn und wenn er 
da ist, wünschen wir allen eine schöne und warme 
erste Jahreszeit! 

Wir möchten alle bereits jetzt einladen zu einer
„Reise um die Welt!“ am SONNTAG 5.7.2015
bei unserem KRA-KI-HO SOMMERFEST 2015!

Ihr KRA-KI-HO Team

Ein großes HALLO aus dem KRA-KI-HO !
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Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe

Mit Begeisterung und Lebensfreude genießt der Na-
turliebhaber den Frühling. Die Tier- und Pflanzen-
welt begrüßt uns mit einer überwältigenden Vielfalt 
neuen Lebens und bietet eine schier unerschöpfliche 
Quelle an Freude und Lebenskraft.

Wir Jäger teilen diese Naturbegeisterung und wissen 
um den Erholungswert eines intakten Lebensraumes. 
Wir bitten aber auch um Rücksichtnahme auf unsere 
Wildtiere und die Pflanzenwelt und möchten einige 
grundsätzliche Verhaltenshinweisen in Erinnerung 
rufen: 

• Wald und Feld, Hecke und Rain, Wiese und  
 Feuchtgebiet sind Kinderstube und Lebens- 
 raum für Tiere und Pflanzen – bitte nicht  
 zerstören.

• Besonders in der Morgen- und Abenddäm- 
 merung brauchen unsere Wildtiere ruhige
 Äsungs- bzw. Fressmöglichkeiten, daher  
 bitte nicht stören.

• Während des Tages ziehen sich viele Wild- 
 tiere in Ruhezonen (Hecken sowie Wald- und  
 Bachrandzonen) zurück – bitte nicht   
 aufschrecken.

• Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf  
 keinen Fall berühren. Es handelt sich um  
 keine Findelkinder und die Eltern sind meist  
 nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.

• Hunde bei oben erwähnten Ruhezonen an  
 der Leine führen. Selbst wohlerzogene Hun- 
 de vergessen schon einmal ihre guten Ma- 
 nieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird.

• Denken Sie daran, dass auch der Grundbe- 
 sitzer ein Recht auf den Schutz seines Eigen- 
 tums hat. Die Frühlingswanderung daher  
 nur auf allgemein genutzten oder ausgewie- 
 senen Wegen durchführen.

• Nicht mit Mountainbikes oder Motocross -  
 Maschinen abseits der öffentlichen   
 oder markierten Wege und Straßen fahren –  
 Wildtiere werden in Angst und Schrecken  
 versetzt.

• Die Natur ist kein Mistkübel! Den Abfall  
 nicht achtlos wegwerfen. 

Wir alle können uns nur so lange eines intakten Le-
bensraumes freuen, so lange wir selbst bereit sind, 
diesen durch unser persönliches Verhalten und En-
gagement zu hegen und zu pflegen. Helfen wir also 
zusammen, die Natur unserer gemeinsamen, schö-
nen Heimat wird es uns danken! 

Weidmannsdank!

Oö Landesjagdverband – Weil Jagd mehr ist…

JÄGERSCHAFT
Frühlingszeit – Kinderstube der Natur
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Liebe  Bevölkerung von Offenhausen!
 
Ich möchte mich als neuer Pächter des Bad-
buffets vorstellen:
 
Mein Name ist Albert „Ali“ Hofbauer, die meisten 
oder viele Offenhausener kennen mich, da ich lan-
ge und sehr gerne beim SC Offenhausen Fußball 
gespielt habe. Mit Offenhausen verbindet mich also 
sehr viel, vor allem habe ich durch den Sport vie-
le gute Freundschaften geschlossen. Seit 2005 bin 
ich mit Sylvia verheiratet und habe 3 Kinder (Daniel, 
Lena, Jana)
Vor knapp 4 Jahren  habe ich mich in Gaspoltshofen 
mit einem kleinen Pizza-Kebap-Imbiss selbstständig 
gemacht. Als ich hörte, dass die Gemeinde Offenhau-
sen einen neuen Pächter für´s Badbuffet sucht, habe 
ich mich sofort beim Gemeindeamt gemeldet und 
mit Bürgermeister Hermann Stoiber  und Amtsleiter 
Johann Hofinger sehr gute Gespräche geführt.
Wir waren uns schnell einig und ich freue mich über 
das Vertrauen seitens der Gemeinde Offenhausen.
Nun hoffe ich, dass ich ab 1. Mai alle Badegäste im 
Schwimmbad Offenhausen mit meinem Team zufrie-
denstellen kann, wir sind auf jeden fall hochmoti-
viert und freuen uns auf Euch!

 
Zur Info: werde im Badbuffet auf jeden Fall  KEBAP, 
DÜRÜM, KEBAPTELLER und FRISCHE SELBSTGE-
MACHTE PIZZEN für euch zubereiten.

Wia da Schnabl gwachsn is

„Mia woll´n singa heut für di armen Leut´, die gibt´s 
überall, auch im Grünbachtal.“
So hat eines der fünf Gstanzl begonnen, die wir bei 
der Gstanzl-Roas am 21. und 22. März gesungen 
haben. Mit Eifer und Sangeslust sind insgesamt 11 
Dreiergruppen unterwegs gewesen, um mit zwei- und 
dreistimmigem Gesang die Menschen zu erfreuen. 
Die Caritas-Botschaft haben wir dabei so formuliert 

„wia uns da Schnabl gwachsn ist“: ein bisschen zum 
Schmunzeln, ein bisschen zum Nachdenken.

Pilotprojekt Gstanzl-Roas
Wir haben die Caritas-Gstanzl-Roas selber entwickelt 
und erstmals in die Tat umgesetzt. Ein (ober)öster-
reichweites Pilot-Projekt! Voll aufgegangen ist unser 
Ziel, dass das Sammeln-Gehen wieder Freude macht. 
„Ma, da mach i nächstes Jahr a wieda mit!“, das ist 
der Grundtenor gewesen. Und manche Gruppe hat 
neben der Spende auch eine Gstanzlsängerin fürs 
nächste Jahr aufgegabelt. Verschätzt haben wir uns 
allerdings beim Zeitaufwand: etliche Häuser haben 
wir zeitlich nicht mehr geschafft. Das tut uns echt 
leid, dafür bitten wir alle um Verständnis.
Danke
„Ihr habt´s unsern Dank und von oben den Seg´n, 
mit eichara Hilfe kann Menschlichkeit g´schegn.“ 
Im Namen der Caritas sagen wir allen ein großes 
DANKE für euer großherziges Teilen. Es ist schön, 
in einem Ort zu wohnen, wo Mitmenschlichkeit und 
gegenseitiges Unterstützen gelebt wird.  
Claudia Mayr

PFARRE

Der neue Badebüffetpächter
stellt sich vor
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In der Jänner-Ausgabe der Gemeindezeitung 
wurden irrtümlich falsche Müllabfuhrgebühren 
abgedruckt. Wir ersuchen Sie dies zu entschuldi-
gen und teilen Ihnen nachstehend die richtigen 
Sätze mit:

    60 Liter  mit Bio   35,41  je Quartal
    60 Liter ohne Bio   30,41  je Quartal
    90 Liter mit Bio   43,95  je Quartal
    90 Liter ohne Bio   38,95  Je Quartal
  120 Liter mit Bio   54,21  je Quartal
  120 Liter ohne Bio   49,21  je Quartal
  240 Liter mit Bio 108,79  je Quartal
  240 Liter ohne Bio 103,79  je Quartal
1100 Liter mit Bio 402,37  je Quartal
1100 Liter ohne Bio 397,37  je Quartal

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Korrektur Müllabfuhrgebühren

Wir alle können uns nur so lange eines intakten Lebensraumes freuen, so lange wir selbst 
bereit sind, diesen durch unser persönliches Verhalten und Engagement zu hegen und zu 
pflegen. Helfen wir also zusammen, die Natur unserer gemeinsamen, schönen Heimat 
wird es uns danken! 

Weidmannsdank!

Oö Landesjagdverband – Weil Jagd mehr ist…
              

MÜLLABFUHRTERMINE:

APRIL MAI JUNI
M 1 F 1 Staatsfeiertag M 1
D 2 S 2 D 2
F 3 S 3 M 3 Papier
S 4 M 4 D 4 Fronleichnam
S 5 Ostersonntag D 5 F 5
M 6 Ostermontag M 6 S 6
D 7 D 7 S 7
M 8 F 8 M 8 B i o
D 9 S 9 D 9
F 10 S 10 M 10
S 11 M 11 B i o D 11
S 12 D 12 Gelber Sack F 12
M 13 B i o M 13 S 13
D 14 D 14 Christi Himmelf. S 14
M 15 F 15 M 15 Restmüll
D 16 S 16 D 16
F 17 S 17 M 17
S 18 M 18 Restmüll D 18
S 19 D 19 F 19
M 20 Restmüll M 20 S 20
D 21 D 21 S 21
M 22 Papier F 22 M 22 B i o
D 23 S 23 D 23 Gelber Sack
F 24 S 24 Pfingstsonntag M 24
S 25 M 25 Pfingstmontag D 25
S 26 D 26 B i o F 26
M 27 B i o M 27 S 27
D 28 D 28 S 28
M 29 F 29 M 29
D 30 S 30 D 30

S 31

Korrektur Müllabfuhrgebühren:

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Einen spannenden, interessanten und lehrreichen 
Vormittag verbrachten die Kinder der 3. Klasse der 
Volksschule Offenhausen mit ihrer Klassenlehrerin 
Frau Elisabeth Schneeberger bei Bürgermeister Her-
mann Stoiber am Gemeindeamt.
Wie die Gemeinderatsmitglieder saßen die Schüler 
im großen Sitzungssaal und durften Bürgermeister 

Stoiber Fragen stellen, die er zur Zufriedenheit der 
Schüler beantwortete. Im Meldewesen wurden die 
Daten der Schüler abgefragt und im Hunderegister 
die eigenen Haustiere gesucht.
Nach der „anstrengenden“ Fragestunde mit unserem 
Bürgermeister durften sich die Drittklässler mit einer 
kleinen Jause stärken. 

Hundeverbot für den öffentlichen Spielplatz

V E R O R D N U N G
des Gemeinderates der Marktgemeinde Offenhausen vom 19. November 2014 mit der 

ein Hundeverbot für den öffentlichen Spielplatz erlassen wird.
Auf Grund des § 6 Abs. 4 Z 2 OÖ Hundehaltegesetzes 2002, LGBl. Nr. 147/2002 in der

geltenden Fassung, wird verordnet:

§ 1
Hundeverbot

Auf dem öffentlichen Kinderspielplatz südlich der 
Liegenschaft Kapsamerstraße 5 auf der Parzelle Nr. 
266/8, 51123 KG Offenhausen (siehe nachstehen-
den Plan) ist das Mitführen von Hunden verboten.
§ 1 dieser Verordnung ist nicht anzuwenden auf das 
Mitführen von

1. Hunden, die für Zwecke der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung, der Jagd und des Hilfs- und Ret-
tungswesens ausgebildet wurden, im Einsatz und bei 
Übungen, sofern dadurch die Verwirklichung des 
Einsatz- oder Übungszweckes ausgeschlossen oder 
wesentlich erschwert würde

2. speziell ausgebildeten Hunden, auf deren Hilfe 
Personen zur Kompensierung ihrer Behinderung, zu 
therapeutischen Zwecken nachweislich angewiesen 
sind, oder die im Rahmen der Altenbetreuung oder 
beim Schulunterricht eingesetzt werden und

3. Hunden im Rahmen von Hundevorführungen, 
Hundeschauen und dgl.

Verstöße gegen diese Anordnungen bilden gemäß § 
15 Abs. 1 Z 7 eine Verwaltungsübertretung und wer-
den gemäß § 15 Abs. 2 des Oö Hundehaltegesetzes
2002 mit Geldstrafen bis 7.000,--Euro geahndet.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung mit dem unter § 1 eingefügten 
Lageplan wird gemäß § 94 Abs. 3 Oö Gemeindeord-
nung 1990, LGBl 91/1990 idgF, durch zweiwöchigen 
Anschlag an der Gemeindeamtstafel kundgemacht 
und tritt mit Ablauf des der Kundmachungsfrist fol-
genden Tages in Kraft.

Der Bürgermeister
Hermann Stoiber

Besuch beim Bürgermeister
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Die Sozialberaungsstelle ist eine wichtige Drehschei-
be für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesund-
heit und Soziales.
Pflegende Angehörige erhalten Hilfe:

• durch den Angehörigenentlastungsdienst -   
 das ist eine stundenweise Auszeit
• durch  Betreuung und Pflege der Mitarbeite- 
 rinnen des Roten Kreuzes                                                                                                          

Nähere Informationen in 
der Sozialberatungsstelle Lambach
Öffnungszeiten:
Montag:  9:00 - 12:00
Mittwoch:  8:00 - 12:00
Donnerstag:  9:00 - 12:00

Tel. 07245/22259 oder 0664 1981102

DIE BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
WELS-LAND INFORMIERT

Der Bürgermeister
Hermann Stoiber

Landwirtschaftskammerwahl 2015
Ergebnis der Landwirtschaftskammerwahl 25. Jänner 2015
Bezirk Wels-Land -

Landwirtschaftskammerwahl 2015 - Stimmen

Nr. Ortsbauernschaft Wahlbe-
rechtigte

Wahl-
karten

abgeg. 
Stimmen

ungült. 
Stimmen

gült. 
Stimmen OöBB SPö UBV FB Grüne

40301A    Wels (Wels-Ost) 289 16 88 1 87 63 2 12 7 3

40301B    Wels (Wels-West) 327 24 117 0 117 70 6 20 11 10

41801     Aichkirchen 99 4 74 3 71 53 3 5 10 0

41802     Bachmanning 90 14 77 0 77 57 0 2 17 1

41803     
Bad Wimsbach-
Neydharting 380 19 236 4 232 180 7 29 9 7

41804     Buchkirchen 332 23 230 5 225 142 18 20 29 16

41805     Eberstalzell 477 26 280 4 276 196 2 27 39 12

41806     Edt-Lambach 311 45 164 0 164 120 6 13 19 6

41807     Fischlham 202 12 137 3 134 102 3 15 10 4

41808     Gunskirchen 446 37 256 4 252 157 4 40 37 14

41809     Holzhausen 76 12 56 1 55 32 2 9 5 7

41810     Krenglbach 196 10 119 3 116 84 5 11 10 6

41812     Marchtrenk 313 13 123 1 122 78 5 20 12 7

41813     Neukirchen bei Lambach 147 8 107 3 104 74 1 13 11 5

41814     Offenhausen 215 17 155 0 155 109 4 7 30 5

41815     Pennewang 207 24 154 1 153 132 1 8 7 5

41816     Pichl bei Wels 327 28 232 9 223 169 3 18 21 12

41817     Sattledt 274 4 181 2 179 140 4 7 23 5

41818     Schleißheim 123 14 91 4 87 45 10 8 22 2

41819     Sipbachzell 313 15 206 0 206 157 6 11 28 4

41820     Stadl-Paura 56 2 18 0 18 13 2 1 2 0

41821     
Steinerkirchen an der 
Traun 490 21 289 1 288 204 4 29 41 10

41822     Steinhaus 326 35 261 11 250 132 3 15 98 2

41823     Thalheim bei Wels 258 19 147 0 147 94 1 17 22 13

41824     Weißkirchen an der Traun 254 11 158 2 156 120 5 7 19 5

418       Bezirk Wels-Land 6.528 453 3.956 62 3.894 2.723 107 364 539 161

Besuch beim Bürgermeister
Einen spannenden, interessanten und lehrreichen Vormittag verbrachten die Kinder der 3. 
Klasse der Volksschule Offenhausen mit ihrer Klassenlehrerin Frau Elisabeth Schneeber-
ger bei Bürgermeister Hermann Stoiber am Gemeindeamt.
Wie die Gemeinderatsmitglieder saßen die Schüler im großen Sitzungssaal und durften 
Bürgermeister Stoiber Fragen stellen, die er zur Zufriedenheit der Schüler beantwortete.
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Zeckenschutz-
Impfaktion 2015 
Durch Zecken werden zwei gefährliche Erkrankun-
gen übertragen - die Borreliose und die Frühsom-
mer-Meningoencephalitis. Während es gegen die 
Borreliose keinen Schutz gibt und sie im Erkran-
kungsfall antibiotisch behandelt werden muss, steht 
gegen die Frühsommer-Meningoencephalitis ein 
von der WHO empfohlener Impfstoff zur Verfügung.  
Die durch Zecken übertragbaren Viren führen in ei-
ner ersten Erkrankungsphase zu grippeähnlichen 
Symptomen. Erst in der zweiten Phase kommt es zu 
einer Beteiligung des Gehirns und der Hirnhäute (Ze-
ckenmeningitis). Bis zu 2 % der FSME-Erkrankungen 
enden tödlich. Häufig bleiben Spätschäden zurück 
wie Lähmungen, Kopfschmerzen, Migräneanfälle 
oder Wetterfühligkeit. Der einzige wirksame Schutz 
gegen diese Erkrankung ist die aktive 
FSME-Impfung.

Wer sollte heuer zur Impfung gehen

• Ungeimpfte Personen: 1. und 2. Teilimpfung  
 durchführen 
• 1. und 2. Teilimpfung im Jahr 2014: nun 3. Tei 
 limpfung durchführen 
• 3. Teilimpfung war im Jahr 2012: zur 1. Auffri 
 schungsimpfung 
• letzte Auffrischungsimpfung bereits 2010: nun  
 Auffrischungsimpfung 
• Älter als 60 Jahre und letzte Auffrischungsimp 
 fung im Jahr 2012: zur Auffrischungsimpfung 
• Die Impfung wird ab dem vollendeten 1. Lebens 
 jahr empfohlen.

Die Impfung erfolgt vormittags im Sanitätsdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Wels–Land nach telefoni-
scher Terminvereinbarung. 
Von Mitte Februar bis Mitte Mai werden auch Nach-
mittagstermine (nur Dienstage) angeboten.
Bitte um telefonische Anmeldung unter: 
(+43 7242) 618-74362

V E R O R D N U N G
der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land

über den Schutz vor Waldbränden
im politischen Bezirk Wels-Land

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440, zuletzt geändert durch das
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 189/2013, wird verordnet:

§ 1
In allen Waldgebieten des politischen Bezirkes Wels-Land ist jegliches Feueranzünden sowie
Rauchen im Wald und in dessen Gefährdungsbereich verboten. Der Gefährdungsbereich ist

überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das Übergreifen
- eines Bodenfeuers oder

- eines Feuers durch Funkenflug
in den benachbarten Wald begünstigen.

§ 2
Die Nichtbeachtung dieser Bestimmungen gilt als Verwaltungsübertretung nach § 174 Abs. 1 lit. a
Z. 17 des Forstgesetzes 1975 und wird mit einer Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro oder mit Arrest

bis zu vier Wochen bestraft.
§ 3

Diese Verordnung wird durch Anschlag an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land
kundgemacht und tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft und mit Ablauf des

31. Oktober 2015 außer Kraft.
§ 4

Gleichzeitig mit dem Inkrafttreten nach § 3 tritt die Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Wels-
Land, ForstR01-2, vom 16. April 2014 über den Schutz vor Waldbränden im politischen Bezirk

Wels-Land außer Kraft.

Für den Bezirkshauptmann:
Dr. Margarete Aumayr-Feitzlmayr
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Neue Bundesförderung für Solaranlagen

• Die Förderung ist ein nicht rückzahlbarer 
   Pauschalbetrag und beträgt:
- Solaranlagen zur Warmwasserbereitung: 750 Euro
- Solaranlagen zur Beheizung eines Gebäudes:  
  1.500 Euro
• kombinierbar mit Landesförderung

Nähere Informationen auf www.solaranlagen.klima-
fonds.gv.at

Frage aus unserer Energieberatung: 
Macht es Sinn, bestehende Fenster zu sanieren?
Manchmal lassen sich Fenster auch mit einfachen 
Maßnahmen, wie Einstellen der Beschläge oder Er-
neuerung der Dichtungen, sanieren. Eventuell kann 

die vorhandene Verglasung durch ein Wärmeschutz-
glas ausgetauscht werden. Die Wärmeverluste über 
die Scheibe können dadurch um bis zu 70% gesenkt 
werden. Die kostenlose und produktunabhängige 
Energieberatung des Energiesparverbandes
des Landes OÖ www.energiesparverband.at

Saisonales Obst und Gemüse
Erdbeeren im Frühling, Tomaten im Sommer und 
Grünkohl im Winter: Mit dem Kauf von saisonalem 
und regionalem Obst und Gemüse tragen Sie dazu
bei, dass weniger Lebensmittel intensiv im Gewächs-
haus kultiviert werden. Zusätzlich sorgt saisonales 
Obst und Gemüse über das Jahr für eine natürliche 
Abwechslung in der Ernährung.

Sammlung von Hartkunststoffen und 
Folien-Nichtverpackung

Neu in den Altstoffsammelzentren 
Wels-Land

Die Sammelpalette in den Altstoffsammelzentren 
im Bezirk Wels-Land wird erweitert. Hartkunststoffe 
wurden bereits 2014 im Probebetrieb in den ASZ 
Marchtrenk und Stadl-Paura gesammelt. Ab Ende 
Jänner 2015 gibt es auch in den ASZ Thalheim, 
Gunskirchen, Linden und Sattledt eigene Großcon-
tainer für Gegenstände aus Hartplastik wie Garten-
möbel, Spielzeug, Wäschekörbe oder Kleiderbügel. 
Massive Metallteile (zum Beispiel Achsen bei Spiel-
zeugautos) müssen entfernt werden. Ausgenommen 
sind weiters alle Gegenstände aus PVC und Polyester, 
Schaumstoffe und Verbundmaterialien.

Unter der Bezeichnung „Kunststoff-Sonstige Folien“ 
werden ab sofort in allen ASZ und in den Altstoff-
sammelinseln Buchkirchen und Offenhausen saubere 
Agrarfolien (Silofolien), Abdeckfolien und Baufolien 
kostenlos angenommen. Die Folien müssen zumin-
dest besenrein sein und dürfen nicht verklebt sein. 
Verschmutzte Folien werden nur kostenpflichtig 
übernommen. Netze und Schnüre von Silofolien gel-
ten weiterhin als Restabfall.
Die gesammelten Kunststoffe werden in mehreren 
Betrieben stofflich verwertet. So produziert die Fa. 
Walter Recycling im Welser Industriegebiet hochwer-
tige Granulate, die als Rohstoff zur Erzeugung neuer 
Folien eingesetzt werden.
Für Fragen stehen die Abfallberater am Misttelefon 
unter der Telefonnummer 07242/54060 gerne zur 
Verfügung.

Altstoffsammelzentrum (ASZ)

ASI Buchkirchen
Bachweg 4 (Bauhof)
4611 Buchkirchen
Fr: 14.00-17.00 Uhr 
(ungerade KW)

ASZ Gunskirchen
Krenglbacher Straße 30
4623 Gunskirchen
Mo: 08.00-12.00 Uhr, Mi: 12.00-18.00 Uhr, 
Do: 14.00-18.00 Uhr, Fr: 12.00-18.00 Uhr,
Sa: 08.00-12.00 Uhr

ASZ Linden
Linden 31, 4652 Steinerkirchen
Di: 14.00-19.00 Uhr, Do: 08.00-12.00 Uhr,
Fr: 13.00-18.00 Uhr, Sa: 09.00-12.00 Uhr

ASZ Marchtrenk
Traunuferstraße 1, 4614 Marchtrenk
Mo, Di, Mi: 08.00-12.00 u.13.00-17.00 Uhr,
Do: 13.00-17.00 Uhr, Fr: 08.00-18.00 Uhr, 
Sa: 08.00-12.00 Uhr

ASI Offenhausen
Stritzing (Bauhof)
4625 Offenhausen
Fr: 13.00-17.00 Uhr
Mi: 16.00-18.00 Uhr (01.05.-31.10.)

ASZ Sattledt
Kirchdorfer Straße 17
4642 Sattledt
Fr: 13.00-18.00 Uhr
Sa: 09.00-12.00 Uhr (01.04.-31.10.)

ASZ Stadl-Paura
Wimsbacher Straße 24
4651 Stadl-Paura
Di, Mi: 08.00-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr,
Fr: 08.00-18.00 Uhr, Sa:  08.00-12.00 Uhr

ASZ Thalheim
Am Thalbach 110, 4600 Thalheim
Mo: 14.00-19.00 Uhr, Mi: 13.00-18.00 Uhr, 
Fr: 08.00-18.00 Uhr, Sa:  08.00-12.00 Uhr

Elektro-
altgeräte

Verpackungen Altstoffe Problemstoffe Sonstige
Abfälle

www.umweltprofis.at/wels-land

ASZ Wels-Nord
Florianiweg 9
4600 Wels
Mo -Fr: 08.30-19.00 Uhr
Sa: 08.30-13.00 Uhr

     Stand 11/14

Neues vom Bezirksabfallverband Wels-Land

Energiespartipps des OÖ Energiesparverbandes
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OÖ Zivilschutz

Sicher Garteln

Wichtige Tipps, damit Hobbygärtner 
unfallfreie Naturliebhaber bleiben können:

Schutzkleidung 
☼	 Tragen Sie die richtige Schutzkleidung mit  
 Handschuhen und festen Schuhen 
☼ Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub,  
 fliegenden Spänen oder zurückschlagenden  
 Ästen 
☼ Tragen Sie keine Badekleidung bei der Gar 
 tenarbeit (Sonnenbrand) – Kopfbedeckung  
 nicht vergessen 
☼ Eng anliegende Kleidung, damit nichts in  
 Maschinen und Geräte gezogen werden  
 kann
U N S E R  T I P P !
☼ Ein Erste Hilfe-Koffer sollte immer in  
 Ihrer Nähe sein! 
☼ Lassen Sie keine Gartengeräte herumliegen,  
 denn diese können zu gefährlichen Stolper- 
 fallen werden! 
☼ Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit  
 auf einmal vor und führen Sie nicht stun- 
 denlang die gleiche Tätigkeit aus! 

Sicheres Radfahren!

Achten Sie auf die verkehrssichere Ausrüstung Ihres 
Fahrrades! 

Mit: 
• zwei von einander unabhängigen Bremsen 
• rutschsicheren Pedalen mit gelben Rückstrahlern 

einer helltönenden Glocke 
• einem hell leuchtenden, mit dem Fahrrad 
• verbundenen Scheinwerfer (bei Tageslicht und 

guter Sicht dürfen Fahrräder ohne diese Ausrüs-
tung unterwegs sein) 

• einem roten Rücklicht (Fahrräder dürfen bei Ta-
geslicht und guter Sicht ohne diese Ausrüstung 
unterwegs sein) 

• einem roten Rückstrahler 
• zwei gelben Speichenreflektoren oder mit 

Reifen, deren Seitenwände weiß oder gelb 
rückstrahlend sind 

ACHTUNG für Elektrofahrräder! 
Mit einem E-Bike fahren Sie bei gleichem Kraftein-
satz deutlich schneller - das bedeutet auch erhöhtes 
Unfallrisiko. Fahren Sie daher vorsichtig und nur mit 
Helm.
Ihrem Kopf zuliebe!

Tragen Sie einen genormten Helm (Prüfzeichen –
TÜV-GS, ANSI ODER Europa Norm EN 1078)

Beachten Sie: Kinder bis zum vollendeten zwölf-
ten Lebensjahr müssen beim Radfahren einen Helm 
tragen.

Lesen und Schreiben

ist nicht für jeden eine Selbstverständlichkeit. In Österreich gibt es rund eine Million Menschen, die nicht über 
jene schriftsprachlichen Kenntnisse verfügen, die in ihrem Lebensumfeld privat oder beruflich – 
vorausgesetzt werden.

Es sind Menschen aus unserer Nachbarschaft, die täglich darum bemüht sind, ihre Defizite zu verstecken und 
deshalb jede Situation vermeiden, in der sie etwas schreiben müssten.

Das kostenlos erreichbare Alfatelefon Österreich 0800 244 800  ist eine überregionale und überinstituti-
onale Beratungsstelle, in der alle Informationen über Kursangebote zusammenlaufen. Geschulte BeraterInnen 
geben dort über das am besten passende Kursangebot Auskunft und beantworten alle Fragen, die das Thema 
Basisbildung und Alphabetisierung betreffen.

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.basisbildung-alphabetisierung.at 
www.facebook.com/basisbildung
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SPES Arbeitsstiftung unterstützt Arbeitssuchende 
erfolgreich bei Wiedereinstieg und Umschulung

Die „Aqua-Maßnahme“ des AMS ist eine wirkungsvolle, für Arbeitssuchende und Unternehmen gleichermaßen 
interessante Möglichkeit, offene Positionen perfekt zu besetzen. Abgewickelt wird dieses System über sogenann-
te Stiftungsträger in Kooperation mit dem AMS und dem Land OÖ.
Die SPES Arbeitsstiftung aus Schlierbach hat in den letzten 10 Jahren ca. 500 Personen erfolgreich wieder in 
den Arbeitsprozess eingegliedert und unterhält auch ein Büro in Wels, um Arbeitssuchende auch in der Region 
Wels-Grieskirchen-Eferding optimal betreuen zu können. 
„Die arbeitsplatznahe Qualifizierung ist eine optimale Maßnahme um einen Lehrabschluss in der halben Lehr-
zeit nachzuholen, sich als Arbeitssuchender punktgenau auf eine neue Arbeitsstelle ausbilden zu lassen oder als 
Wiedereinsteigerin eine Auf- oder Umschulung zu absolvieren“, erklärt Hartwig Schöberl von SPES Wels.

Neben der Möglichkeit einen Lehrabschluss nachzuholen, bietet AQUA aber auch die Chance zur kursmäßigen 
Aus- und Weiterbildung. Bei dieser Variante der Ausbildung erfolgt ein Drittel theoretisch und Zweidrittel dann 
direkt im Ausbildungsbetrieb. Die „Stiftler“ bekommen also die Möglichkeit genau auf die konkreten betriebli-
chen Anforderungen geschult zu werden. 
Nicht möglich ist das Modell für Stammmitarbeiter oder Leasingarbeiter. Der Teilnehmer darf in den letzten 52 
Wochen nicht in Ihrem Ausbildungsbetrieb gearbeitet haben und im letzten Unternehmen nicht selber gekün-
digt haben.
Einkommen und Förderungen
Der Auszubildende erhält in der Zeit der Qualifizierungszeit das Arbeitslosenschulungsgeld (oder Notstandshil-
fe). Zusätzlich zum AMS Bezug erhält jeder Teilnehmer einen Qualifizierungszuschuss in der Höhe von 95,- Euro 
vom Land Oberösterreich.

Die Kurskosten, eine Stiftungsgebühr sowie eine einmalige Eintrittsgebühr werden vom Unternehmen getragen. 
Damit ist eine AQUA-Maßnahme eine sehr kostengünstige Möglichkeit für Betriebe künftige Mitarbeiter exakt 
nach den individuellen Anforderungen ausbilden zu können.

Nähere Informationen für Arbeitssuchende und auch für Firmen erhalten Sie unter 0699/16 60 61 11, Hr. 
Schöberl oder unter www.spes.co.at/arbeitsstiftung

 
 

 
Pflanzenbörse 2015
Gratulation der Pfarre 
und dem Team um Eva 
Bichlmann für den groß-
artigen Erfolg bei der 
diesjährigen Pflanzen-
börse auf dem Gelände 
der Firma SilberHolz in 
Untereggen.
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Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprü-
fung 

Lehrlinge können Förderungen für Vorbereitungskur-
se zur Lehrabschlussprüfung beantragen, wenn sie 
die Kurse selbst bezahlt haben und das Lehrzeitende 
maximal 12 Monate zurückliegt. Selbstverständlich 
können mehrere Vorbereitungskurse besucht wer-
den. Die Förderung beträgt maximal 250,00 inkl. 
USt. pro Kursteilnahme. 

Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen 
Förderantrag ausfüllen und spätestens drei Monate 
nach Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestä-
tigung, Rechnung und Zahlungsbeleg bei Lehre.för-
dern einreichen. Förderanträge liegen bei den meis-
ten Kursanbietern auf bzw. sind unter 
www.lehre-foerdern.at down-loadbar.

Übernahme der Prüfungsgebühren bei 
Wiederantritt Lehrabschlussprüfung, wenn es 
beim ersten Anlauf nicht geklappt hat 

Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprü-
fung nicht geklappt haben und ein nochmaliger 
Antritt notwendig sein, muss keine Prüfungsgebühr 
bezahlt werden – 
immerhin eine Ersparnis bis zu 135,00. 
Infos zum nochmaligen Antritt erhalten Sie beim 
Prüfungsservice der WK OÖ. 

Coaching für Lehrlinge
„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht keine Angst 
vor einer Prüfung zu haben“ – leichter gesagt als 
getan. Wer kennt das nicht: Nasse Hände, das Herz 
rast, der Prüfer fragt – und man bringt kein Wort he-
raus. Und das, obwohl man sich sehr gut vorbereitet 
hat. Prüfungsangst ist bis zu einem gewissen Grad 
normal. Wenn die Angst aber zu Blockaden führt, 
bedarf es einer gezielten Betreuung. Dafür ist das 
kostenlose Coaching wie geschaffen.  

Zum Coaching kommt man ganz einfach: 
Coachingantrag von www.lehre-foerdern.at down-
loaden, ausfüllen und an das Referat Lehre.fördern 
bei der Wirtschaftskammer OÖ senden. Innerhalb 
von 24 Stunden nimmt ein Coach Kontakt mit dem 
Lehrling auf. 

Übrigens: Coaching ist Vertrauenssache – vom Coa-
ching erfährt weder der Lehrbetrieb, noch Verwand-
te und Bekannte. 

Kontakt: 
Wirtschaftskammer OÖ
Referat lehre.fördern
Wiener Straße 150
4020 Linz
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089
M: lehre.foerdern@wkooe.at
W: www.lehre-foerdern.at

Lehrlinge von Bund, Ländern, Gemeinden und 
politischen Parteien bzw. in überbetrieblichen 
Ausbildungseinrichtungen fallen nicht in diese 
Förderschiene, ausgenommen Wiederantritt Lehrab-
schlussprüfung.

LEADER-Bewerbung in der Endphase!

Am 31. Oktober 2014 wurde die Bewerbung für die 
Förderperiode 2014-2020 abgegeben. Für Ende Fe-
bruar erwarten wir ein erstes Feedback und haben 
dann 6 Wochen Zeit um eventuelle Mängel auszu-
bessern. Wenn alles gut geht stehen uns ab Anfang 
Juni wieder attraktive Förderungen zur Verfügung. 
Konkrete Projektideen werden jederzeit gerne unter 
office@lewel.at entgegengenommen!

NEUE FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE
Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung

Finanzielle Entlastung bei Wiederantritt zur Lehrabschlussprüfung



Schmankerlmarkt in Fischlham – 
Start am 6. März!
Wöchentlich kann künftig jeweils Freitag von 14.00 
bis 17.00 Uhr in Fischlham beim Direktvermarkter 
eingekauft werden. Von Fleisch bis Fisch, Obst bis 
Gemüse, Getreide und Backwaren haben sich exzel-
lente Direktvermarkter der Region Wels-Land gefun-
den um ihre Produkte regions- und gesundheitsbe-
wussten BürgerInnen feil zu bieten.

Förderperiode LEADER 2007-2013 
endet am 31.3.2015!
Nun ist es so weit: Nach der „n+2“ Regelung, dass 
genehmigte Fördergelder bis zu 2 Jahre nach Ge-
nehmigung abgeholt werden können, ist 2015 nun 
endgültig Schluss mit LEADER 07-13. Der Vorstand 
der Region Wels Land hat jedoch die Finanzierung 
des LAG-Management bis zum Start der neuen För-
derperiode (siehe oben) sichergestellt, somit kann 
kontinuierlich weitergearbeitet werden.

Bezirkserntedankfest 2015
Schon jetzt vormerken: Am 13. September findet in 
Lambach bzw. Stadl-Paura ein großes Bezirksernte-
dankfest statt. Geplant ist ein Korso von Lambach 
nach Stadl-Paura mit einer anschließenden Feldmes-
se im Pferdezentrum und ein Frühschoppen. Die 
Musikkapellen des Bezirks sind eingeladen mitzuma-
chen, zudem können sich gestaltete (Pferde-) Wagen 
dem Korso anschließen. Nähere Informationen bei 
Bezirksbäuerin Anita Straßmayr, bei der BBK oder 
dem Pferdezentrum Stadl-Paura.
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Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer!

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender Importkontrollen auch bei uns in
Europa immer wieder mit unzureichend behandeltem Verpackungsholz,
insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südostasiatischen Raum,
eingeschleppt wird.  

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem
Befall bringt er gesunde Bäume innerhalb weniger Jahre zum Abster-
ben. In der EU gilt daher der für unsere Laubgehölze äußerst gefähr-
liche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen ist.

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festge-
stellt wurde, soll nun die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche
verhindert werden. 

Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. 

Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) 
auf Ihrem Grundstück befallen sind:
Erkennungsmerkmale

•  nur frisches Laubholz (bevorzugt Ahorn, Roßkastanien, 
Weiden und Pappeln) mit einem Durchmesser ab 
2 - 3 cm werden befallen

• kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmesser 1 - 1,5 cm, 
Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven

•  Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregel-
mäßig verteilte weiße Flecken auf den Flügeldecken,  
schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge

Bei Verdacht bitte rasch Meldung an das Gemeindeamt (das die 
Meldung umgehend der zuständigen Bezirksforstinspektion 
der Bezirkshauptmannschaft zur Abklärung weiterleitet).

Jeder Verdachtsmeldung wird nachgegangen und 
jeder Verdacht wird abgeklärt.
Je früher ein Befall erkannt wird, desto wirksamer,
rascher und effizienter sind die Bekämpfungs- und
Ausrottungsmaßnahmen.

Nähere Infos im Internet unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at unter Themen 
> Land- und Forstwirtschaft > Forstdienst > Forstschutz

ASIATISCHER

LAUBHOLZBOCKKÄFER 

SO KÖNNEN SIE HELFEN

BITTE MELDEN

LAND
Oberösterreich

Fo
to

: B
FW

ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST: 

Rufnummer Ärztenotdienst  141
Unter dieser Nummer erreichen Sie außerhalb der Ordinationszeiten und am Wochenende in 
dringenden Fällen den diensthabenden Arzt.

1455 Apothekenruf  
24-Stunden-Auskunftsservice in ganz Österreich
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WIR GRATULIEREN
Altersjubilare im 
2.Vierteljahr:

Es vollenden

das 91. Lebensjahr:
Lehner Rosemaria, Marktplatz 13    im Juni

das 80. Lebensjahr:
Maurer Alois, Linet 4/2     im Mai

das 75. Lebensjahr:
Schmidt Ingrid, Bachstraße 1     im Februar
König Erich, Herrenstraße 38     im April
Brindl Alfred, Hochstraße8     im Mai

das 70. Lebensjahr:
Preisinger Gottfried, Wiesenstraße 10    im Mai
Wimmer Ingeborg, Aigen 4/1     im Mai
Kiener Elfrieda, Pfoserweg 12     im Mai

Es feierten:

die Diamantene Hochzeit: 
Josef und Berta Zauner, Linet 1
Raab Otto und Maria, Pfaffendorf 1/2    im April

den 90.Geburtstag: Johann Emathinger,
Kronberg 3

Josef und Berta Zauner
Maria und Otto Raab

Johann Emathinger



VERANSTALTUNGSKALENDER 2015

offenhausen
drin sein, in sein

Datum Veranstaltung Veranstalter

APRIL

26.4.  Erstkommunion    Pfarre
30.04.+01.5. Maiblasen     Musikverein

MAI

03.05.  Florianimesse     Feuerwehren
09.05.  Flying Yoga Workshop    Gesunde Gemeinde
09.05.  Rock oh City, Konzert im Foyer, Sägewerk Verein zur Förd.der Jugendkultur 
        und Popularmusik
14.05.  Radrennen durchs Grünbachtal  ARBÖ Radclub Lambach
14.+15.05. Mostkost im Sägewerk    Ortsbauernschaft und Landjugend
14.-16.5. Pilgern am Johannesweg im Mühlviertel KBW
  
24.05.  Pfarrfirmung, um 9:45 Uhr   Pfarre
31.05.  Trachtensonntag,Tag der Blasmusik 
  und Jubelpaare     Goldhauben und Musikverein

JUNI

06 + 07.06 SCO-Zeltfest     SC Offenhausen, ZV Fußball
07.06.  Fronleichnam-Fest mit Zug und Prozession Pfarre
14.06.  Familienwaldtag    LWK OÖ,Elternverein
19.06.  Premiere Theater am Marktplatz 
  „Jedermann“ von Hugo von Hofmannsthal kultur.heimat Offenhausen
20.06.  Theater am Marktplatz 
  „Jedermann“ von Hugo von Hofmannsthal kultur.heimat Offenhausen
24.6.-1.7. Volksbegehren "EU-Austritt"   Gemeindeamt
26.06.  Theater am Marktplatz 
  „Jedermann“ von Hugo von Hofmannsthal kultur.heimat Offenhausen
27.06.  Theater am Marktplatz 
  „Jedermann“ von Hugo von Hofmannsthal kultur.heimat Offenhausen
28.06.  20-Jahrfeier SCO Zweigverein Schießen, 
  mit Landesschützentag, Festzug und 
  Feldmesse am Marktplatz   SCO Zweigverein Schießen

JULI

03.07.  Theater am Marktplatz 
  „Jedermann“ von Hugo von Hofmannsthal kultur.heimat Offenhausen

              Änderungen vorbehalten


